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* Aus befreundeten Verbände

Delegiertenversammlung
des Eidg. Musikverbandes
An der Delegiertenversammlung des EMV in
Luzern wurde JosefMeier (Dagmersellen) zum
neuen Zentralpräsidenten gewählt. Im
weiteren wählte die Versammlung Hans Kälin
(Euthal), Präsident des Schwyzer Kantonal-
musik-Verbandes, und Josef Zinner (Brig),
Präsident des Walliser Kantonalmusik-Verbandes,

ins Zentralkomitee. Die beiden neu
Gewählten ersetzen Alt-ZentralpräsidentAlex
Oggier (er wurde zum Ehrenpräsidenten
ernannt) und Alois Kessler (ernannt zum
Ehrenmitglied).

Herbert Frei, Präsident der Musikkommission
EMV, und Rudolf Wyss, Komponist und
Dirigent, wurden mit dem Preis der Stephan Jaeg-
gi-Stiftung ausgezeichnet.

Neben der Zustimmung zur Statuten-Revision
wurde auch das Eidgenössische Musikfest 1991

vergeben. Es wird in Lugano stattfinden.

Von Alex Oggier
zu Josef Meier: Wechsel
an der Spitze des EMV

Der zurückgetretene «höchste Blasmusikant»
Alex Oggier (links) und sein Nachfolger Josef
Meier.

Dank an Alex Oggier
15 Jahre wirkte er im Zentralkomitee des
Eidgenössischen Musikverbandes EMV, 7 Jahre
lang präsidierte er den wohl grössten kulturellen

Verband unseres Landes: Alex Oggier. Der
«höchste Blasmusikant der Schweiz» legte sein
Amt anlässlich der Delegiertenversammlung
des EMV in Luzern nieder. Angesprochen auf
seine wichtigsten Erfolge in seiner Präsidialzeit,

nennt Alex Oggier die Gründung des
kantonalen Musikverbandes Genf (125 Jahre lang
sei das nicht gelungen), die Schaffung eines
geordneten Archivs in Zofingen, die
Gleichsetzung der vier Sprachregionen im
Mitglieder-Bulletin EMV und - last but not least - die
Unterzeichnung eines Sponsoring-Vertrages,
der es ermöglichte, auf eine generelle
Beitragserhöhung zu verzichten. Alex Oggier war ein
einsatzfreudiger und omnipräsenter
Zentralpräsident. «Es war anstrengend, aber schön
und bereichernd.» So fasst der Walliser, der
seine Liebe zur Heimat stets spürbar werden
liess, in einem Interview mit der Blasmusik-

Zeitung seine Erinnerung an die vielen Jahre
im Zentralkomitee zusammen.

Alex Oggier pflegte stets enge und
freundschaftliche Kontakte mit dem EOV. Dafür
möchte der EOV dem zurückgetretenen
Zentralpräsidenten des EMV den besten Dank aussprechen

und ihm für die Zukunft alles Gute
wünschen.

Der EMV auf dem Weg ins Jahr 2000

An der Delegiertenversammlung des EMV
wurde der bisherige Zentralsekretär, Josef
Meier (Dagmersellen LU) zum neuen
Zentralpräsidenten gewählt. In seiner Dankesadresse
nach der glanzvollen Wahl formulierte Josef
Meier einige Ziele, die er nun verfolgen will.
Sie alle stehen unter dem Motto: «Der EMV
auf dem Weg ins Jahr 2000». Erfreulich für den
EOV ist der hohe Stellenwert, den der neue
Zentralpräsident der Zusammenarbeit mit
anderen Verbänden beimisst. Wir gratulieren
Josef Meier zu seiner Wahl, wünschen ihm in
seinem verantwortungsvollen Amt viel
Befriedigung und Erfolg und freuen uns auf die mit
Sicherheit erspriessliche Zusammenarbeit!

Delegiertenversammlung
der Schweizerischen
Chorvereinigung SCV
Hauptziel der SCV: «Kulturelle Begegnung»
Wichtiges aus der DV in Sion (6.5.1989)

tbs. Eine erfreulich grosse Anzahl Delegierter
aus sämtlichen 22 Kantonal-Verbänden der
ganzen Schweiz folgte der Einladung zur
7. ordentlichen DV der Schweizerischen
Chorvereinigung. Von den statutarischen Geschäften

stand das Traktandum «Wahlen» im
Vordergrund. Ernst Kleiner (Oberrieden) wurde
in seinem Amt als Zentralpräsident bestätigt.
Für die vier, nach einer höchstdauernden
Amtszeit von zwölf Jahren zurücktretenden
Kommissionsmitglieder konnten bestqualifizierte

Persönlichkeiten gewählt werden.

Das Hauptziel der SCV ist ein glanzvolles
Schweizerisches Gesangfest im Jahre 1991 im
Räume Luzern. Der gesangliche Grossanlass
ist Teil des «Festes der vier Kulturen» im Rahmen

der 700 Jahrfeier der Eidgenossenschaft
und entspricht dem Leitmotiv «Begegnungen».

Zur kulturellen Begegnung, welche die
SCV anstrebt, gehört auch die intensive
Zusammenarbeit mit anderen Verbänden der
Liebhabermusik.

Règles d'or
Un lecteur de «Sinfonia» a eu l'amabilité de

nous envoyer un poème intitulé «Règles d'or de
la musique d'ensemble», tiré de la revue
«Autrement» de Paris. Il est encore sur la liste
d'attente et sera si possible publié dans un
prochain numéro. Malheureusement, la rédaction
a égaré le nom et l'adresse de la personne qui
nous l'a envoyé .S'il vous plaît, annoncez-vous
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Das Berner Musikkollegium
sucht einen

Dirigenten
mit konservatorischer oder gleichwertiger
Ausbildung.
Wenn Sie daran interessiert sind, unser
Liebhaber-Sinfonieorchester mit Freude und Elan
zu leiten, erwarten wir gerne Ihre schriftliche
Bewerbung an die untenstehende Adresse.
Die Proben finden jeweils Montagabends
statt.

Peter Aebi, Präsident BMK
Küpiisried, 3240 Rosshäusern

Sommerferien
der Zentralbibliothek
Die Zentralbibliothek des EOV bleibt vom
25. Juni bis 31. Juli 1989 geschlossen. Wir
bitten, in dieser Zeit keine Werke zurückzuschicken

Ab 2. August 1989 steht die Bibliothek

den Orchestern wieder zur Verfügung.
Wir danken für das Verständnis.
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